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1. Starten des InVeKoS-Client 

 

http://www.geoproxy.geoportal-th.de/geoclient/start_invekos.jsp 

 

 
 

Mit Hilfe der URL-Adresse des InVeKoS-Client wird der Geoclient direkt gestartet, das 

Anmeldefenster entfällt. Die Anmeldung erfolgt als Anonymer Benutzer. Beim Start wird in 

der Kartenansicht mit Hilfe des WebAtlasDE der Bereich Thüringens dargestellt.  

Die Daten der Landwirtschaft sind in den Themengruppen unter ĂINVEKOSñ aufgelistet: 

 
Sind die Layernamen ausgegraut, so werden die Daten in der Karte noch nicht angezeigt 

und man muss näher hinein zoomen.  

http://www.geoproxy.geoportal-th.de/geoclient/start_invekos.jsp
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2. Oberfläche des InVeKoS-Client 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Statusleiste enthält (von links nach rechts): 

¶ Aktuellen Maßstab 

¶ Koordinaten des aktuellen Mauszeigers 

¶ Aktuelles Koordinatensystem  

¶ Version des Geoclient 

 

Linkes Seitenmenü enthält: 

¶ Übersichtskarte 

¶ Messmodul (Längen-, Flächen- und Höhen Messung) 

¶ Räumliche Suche 

 

Rechtes Seitenmenü enthält: 

¶ Kartenliste 

¶ Legende 

 

Kartenfenster enthält 

¶ Anzeige der aktuell ausgewählten Karte 

  

Werkzeugleiste 

Rechtes Seitenmenü Linkes Seitenmenü Kartenfenster 

Statusleiste 
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3. Kurze Beschreibung der Bedeutung und Anwendung ausgewählter Werkzeuge 

 

Statusleiste 

 
 

3.1 Ändern des Maßstabes 

1. mittels Ausklappmenü Auswahl  

eines voreingestellten Maßstabes oder 

 

2. mittels Stiftsymbol Wechsel in den 

Eingabemodus, Eingabe des Maßstabs 

über Tastatur, Bestätigung über Haken

 oder Enter 

 

 

 

 

 

 

 

Rechtes Seitenmenü 

3.2 Kartenliste 

 

Im InVeKoS-Client werden eine Auswahl der 

Geobasisdaten sowie die Themen der 

Landwirtschaft angezeigt. Die obere Gruppe 

ĂINVEKOSñ sowie die drei Untergruppen 

Ă¦bersichtñ, ĂFlªchenreferenzñ und 

ĂAusgleichszulageñ sind standardmªÇig 

aufgeklappt, die Themen Ortsbezeichnung, 

Bundesland und Feldbloecke sind beim Start des 

Clients aktiviert (angehakt).  

Die einzelnen Layer der unteren Themengruppen, z.B. 

ĂBlattschnitteñ werden mit Klick der Linken Maustaste 

(LMT) auf das Symbol  sichtbar. Einzelne Layer 

(Ebenen) (z.B. Benachteiligte Gebiete) können einzeln 

an- und ausgeschaltet werden (Haken setzen bzw. 

entfernen). Es können auch alle Layer einer 

Themengruppe durch das Anhaken der Gruppe 

gleichzeitig aktiviert werden. 

 

Beim Start des Geoclients aktiviert sind außerdem die 

farbigen DOPs der Landesvermessung sowie als 

Übersichtskarte der farbige WebAtlasDE. 

 

  

Gruppe 

Layer 
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Im Kartenfenster sichtbar werden diese veränderten Einstellungen in der Kartenliste nur über 

Klick auf das Symbol ĂKarte neu zeichnenñ in der Werkzeugleiste (links oben) 

 

 
 

bzw. beim Einstellen eines neuen Maßstabes in der Statusleiste. 

 

Die Layer werden nicht in allen Maßstäben angezeigt (dann ist der Name der Ebene in der 

Kartenliste ausgegraut). In welchen Maßstäben die einzelnen Layer angezeigt werden, ist 

über einen Tooltipp sichtbar. Hierfür muss der Mauszeiger auf einem Layernamen in der 

Kartenliste stehen. 

 
 

3.2.1 Aktivierung der Objektinfo-Schaltfläche für einzelne Layer 

 

Beim Start des InVeKoS-Client ist die Info-Schaltfläche für den Layer ĂFelbloeckeñ 

automatisch aktiviert (erkennbar an der blauen Unterlegung des Layers ĂFeldbloeckeñ in der 

Kartenliste), so dass ein Klick mit der linken Maustaste in den entsprechenden Feldblock 

sofort zu den gewünschten Objektinformationen führt. 

 
 

 

Ein Aktivieren der Info-Schaltfläche ist nicht mehr notwendig. 
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Wurde eine andere Funktion aus der Werkzeugleiste (z.B        oder        ) angeklickt, muss 

lediglich die i-Schaltfläche wieder aktiviert werden, um an die Objektinformationen der 

Feldbloecke zu gelangen. 

 

 
 

Werden Objektinformationen z.B. zu Spezifischen oder Benachteiligten Gebieten gewünscht, 

muss die Objektinformations-Schaltfläche in der Kartenliste links neben dem entsprechenden 

Layer aktiviert werden (Klick mit LMT)  

 
 

Der Layer wird blau hinterlegt und mit Klick auf das entsprechende Geometrieobjekt in der 

Kartenansicht erhält man die Objektinformationen z.B. zu den Spezifischen oder 

Benachteiligten Gebieten. Für alle Layer, die in der Kartenliste ein  stehen haben, sind 

Objektinformationen abrufbar. 

 

Rechtes Seitenmenü 

3.3 Legende 

 
Die Legende verändert sich je nach 
ausgewählten  
Kartenebenen. 
Sie beschreibt die in der Karte verwendeten 
Symbole, Farben und Beschriftungen. 
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Linkes Seitenmenü 

3.4 Räumliche Suche nach Feldblöcken 

 

 

1. Das Suchfeld ist mit ĂDETHLIñ vorbelegt.  

 

2. Manuelle Eingabe des FBI in das 

Suchfeld. Es können max. 16 Zeichen 

eingegeben werden. Ab dem 17. Zeichen erhält 

das Eingabefeld einen roten Rand = falsche 

Eingabe 

 

2a In der Liste erscheinen je nach Eingabe 

die nach dem FBI sortierten Feldblockidents. Je 

mehr Zeichen eingegeben werden, umso kürzer 

wird die Auswahlliste. Im unteren Bereich können 

die Seiten der Auswahlliste durchgeblättert 

werden. Die angezeigten Feldblöcke können in 

der Liste angeklickt werden.  

 

3. Die Suche startet mit Klick auf die 

Schaltflªche ĂZur Auswahl navigierenñ. 

 

Ergebnis: 

 

Der gesuchte Feldblock wird cyanfarbig markiert. Der Zoom-Maßstab ist nie kleiner als 

1:2.000. In der Kartenliste wird das Suchergebnis als neues Thema bis oben angezeigt und 

kann hier an- und ausgeschaltet werden.  
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Nach der ĂSuche nach Feldbloeckenñ ºffnet sich auÇerdem ein Feldblockinformationsfenster: 

 
Dieses enthält bei selektierten Hauptflächen (LF-Typ ist LF, SF oder FF) die Informationen 

zum FBI, der aktuellen FB-Fläche, der Änderung (zum Vorjahr: Neu, Geaendert oder 

Unveraendert) sowie den (die) FBI des Vorjahres und die FB-Fläche des Vorjahres zur 

selektierten Hauptfläche und zu allen geometrisch zugehörigen Landschaftselementen. 

Wird ein Landschaftselement über die räumliche Suche aufgerufen, werden im 

Feldblockinformationsfenster nur das selektierte LE mit den entsprechenden Informationen 

sowie die zugehörige Hauptfläche aufgelistet. 
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3.5 Drucken der Feldblockinformationen 

 

¦ber die Schaltflªche ĂDruckenñ im Feldblockinformationsfenster gelangt man zur 

ĂDruckauswahl und Miniaturvorschauñ: 

 

 

 

 

 

 

Es wird ein PDF-Dokument in DIN A4-

Hochformat gedruckt. 

 

 

 

Die Qualität des Druckes kann ausgewählt 

werden. 

ĂClient-MaÇstabñ entspricht dem MaÇstab in der 

Kartenansicht. 1) 

 

 

 

 

 

 

1) Es kann auch ein Maßstab aus einer Liste 

ausgewählt werden. Hierbei ist zu beachten, 

dass die Layer nicht in allen Maßstäben 

angezeigt werden. Die Feldblöcke sind z.B. von 

1:100 bis 1:35.000 sichtbar. 

Empfehlung: Nach der Feldblocksuche wird der 

Feldblock bereits in einem optimierten Maßstab 

in der Mitte der Karte angezeigt, der zum 

Drucken geeignet ist. 
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¦ber die Schaltflªche ĂVorschau ºffnenñ ºffnet sich die Miniaturvorschau 

 

Hier wird der Druckbereich im grauen und gelb umrandeten Fenster angezeigt. Dieser 

Rahmen kann mit Hilfe der linken Maustaste verschoben und entsprechend platziert werden. 

Wird der Maßstab verändert, ändert sich auch die Anzeige in der Miniaturvorschau und es 

kann geprüft werden, ob der Feldblock noch im Druckbereich liegt. 

Entsprechen die Druckeinstellungen den Vorstellungen kann der Druck erstellt werden.

 

Ein weiteres Fenster öffnet sich, dass je nach verwendetem Browser unterschiedlich 

aussieht: 

 
 

Die Datei kann mit Adobe Reader geöffnet bzw. gespeichert werden. 

Empfehlung: Datei_speichern und entsprechend einen Namen (z.B. FBI) vergeben.  
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Ergebnis: Seite 1 ï Kartenansicht des Feldblockes 

 

Feldblocktabelle auf Seite 2 und ggf. ff: 
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3.6 Weitere Suchmöglichkeiten 

 

Unabhängig von der Suche nach Feldblöcken kann auch mit den anderen 

Suchmöglichkeiten im Geoclient die Navigation zum entsprechenden Feldblock erfolgen, z.B 

mit der Suche nach Flurstücken 

TIPP: Um die Flurstücke in der Karte darzustellen in der Kartenliste den Layer 

ĂINSPIRE Katasterparzellenñ anhaken. 

Weitere Suchmöglichkeiten:  

Suche nach postalischer Adresse 

oder Suche nach TK-Blattschnitten 

TIPP: Bei der Suche nach TK-Blattschnitten muss 

zuerst die TK100, dann TK50 und TK25 ausgewählt 

werden, um am Ende zur TK10 zu gelangen. 

Da die Bezeichnungen der erstgenannten 

Blattschnitte nicht so geläufig sind, ist in der 

Kartenliste die Themengruppe ĂBlattschnitteñ 

enthalten, die diese Kacheln in der Kartenansicht 

darstellt. 

 

 












